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WOLFGANG LUPPE 

Philoktets Aufenthalt unmittelbar nach seiner Verwundung 
Euripides' <l>tAOKTIrtT\~ (Hypothesis P.Oxy. 2455) 

Die Hypothesis zu Euripides' Philoktetes setzt in P.Oxy. 2455 mit folgendem Text ein: 1 

par ]cra <l>tAOK't~'t[ - C. 7 - ] t 

' ~U?~~: ~.~ 'tO~~ 't?~~'t~, [Ev ot~ E<5j~­
X8T\' 1tep~aA:Y~ ~' a[u'tov yev6IlJ~,:,?v 

E1t~ 't~v 1tapaKetIlEv1JV ~[llJ~V?V Öta­

KO/.l[ l]<!av'te~ €tacrav. 

Die hier gegebenen Lesungen beruhen auf Nachvergleich des Papyrus2. 

Bei der Behandlung dieser Hypothesis hatte ich - Anagennesis 3 (1983) 187ff. (dort auch 
ein Photo) - für den Anfang EJI8Epa[1tEu]crav <l>tAOK['t~h[T\v vorgeschlagen. Die Autopsie 
läßt die Ergänzung dieser finiten Verb form als d'urchaus möglich erscheinen3. 

Ungewiß bleibt dann nur noch das Partizip Z. 1/2. Sowohl der Genitiv Singular -v'tQt; als 
auch der Nominativ Plural -v'tf~ entspräche den Spuren; letzteres ist allerdings wahrscheinli­
cher. Für AEUQ..[V't] ~ (Turner) reicht m. E. der Platz nicht. Entscheidend ist das Wort selbst. 
Der erste Buchstabe der zweiten Zeile wurde bisher als A (ohne Unterpungierung) gelesen; er­
halten ist jedoch nur der untere Teil (der obere Teil befand sich in einer heutigen Lücke), so daß 
m. E. ebensogut X möglich erscheint. Der letzte Buchstabe der ersten Zeile ist offenbar ein 
Iota, dicht davor ist eine untere Rundung wie von einem 0 kenntlich. Turner (im Text) und 
Austin geben folglich Jot. Gegen JOY, das Turner (im Apparat) als eventuelle Alternative er­
wog, scheint mir der geringe Buchstabenabstand zu sprechen4. Dem Sinne nach könnte man an 
etwas denken wie etwa "indem sie (die Griechen) sich in der Gegend aufhielten, in der .. . " . Die 
Rundung des vorletzten Buchstabens der ersten Zeile könnte, wie VOll O. ebensogut auch VOll 

1 Nicht berücksichtigt sind hier die dürftigen Spuren der ersten beiden Buchstaben der vorausge­
henden Zeile. 

2 Für die Gewährung eines Aufenthalts in London als Visiting Professor, die dies ermöglichte, 
sei der British Academy gedankt. 

3 C. W. Müller hat soeben in einer Abhandlung über Euripides' Philoktet, RhM 13S (1992) 1l4, 
Anm. 41 , i[eJpa IE1toC,llactlvl <l>tAOK't[~I't[ou oUlißloulAEuo[av'tlos vorgeschlagen. Die Ergän­
zung [E1tOt~1 ist jedoch eniscllicden zu lang. Gegen die b'eulung der (allein erhaltenen) Spitze des .er­
sten Buchstaben als Iota von i[rlra. scheint der Buchstnbenabstand zu sprechen, während ein - hier 
häufig mit 'Spitze' geschrieb'enes e - dem Platz besser eul präehe. Zu oUlißlouIÄeuo[lXv)'toC; s. 0 , 

Auch vom Sinn her erscheint mir dieser Vorschlag weni ~er ansprechend ("Sie mäc'hten Opfer auf Phi­
loktetes' Rat in d r Gegend, wo er gebissen worden war"). 

4 Von meinem früheren Vorschlag (a. 0.) ou~ß)<?,!IAeV?~:% nehme ich also jetzt Abstand. (Für 
ein Subjekt eines Genitivus ahsolutus bliebe zwi ehen <l>tÄoK'tlrr[11v und (JUliß]ouIAeuov'tos ohne­
hin kaum Platz.) 



164 Wolfgang Luppe 

0) stammen. Ich vermute folglich in dem Partizip aV01(]cotIXEUOV'tEI; mit abundierendem Iota, 
wie häufig in diesem Papyrus: Gleich am Ende der nUchs'ten Zeiie ist (ebenfalls im Worlinne­
ren) €b]fuJx9Tj geschrieben. cX,VOICOOXeUC05, "anhalten", wird transitiv und intransitiv verwen­
det. Dieser Vorschlag entspricht auch etwa den Platz verhältnissen: Das zweite T von <I>tAOK­
'tTt:dTjv endete über dem Iota von 'toreo!~. Die beiden abundierenden Iota der Zeilenenden stehen 
untereinander. C[ENOICEi1]HI ist nur um einen Buchstaben länger als [HNANOK] 0)1, da OI 
soviel Platz beansprucht wie 0). 

Ich möchte also folgenden Textvorschlag bringen: 

(oi "EAATjVE~) repol'tov 6 (IlEv) e-] 
9Epa[reEu]cruv <I>tAOK'tTt't[TjV avoK]co{ t}­

~~U?~::~~ ~~ 't~t~ ''t~reo~~: [ev ot~ EO]~ ( ~)­
x9rl. 

"Zuerst (zwar) pflegten sie Philoktet, indem / während sie in der Gegend anhielten / Halt 
machten (d. h. ihre Fahrt nach Troja zeitweise 'anhielten'), in der er (von der Schlange) gebis­
sen worden war." V g1. auch Herodot IX 13 Mup86vto~ OE oubUIl&~ E'tt repo9ullo~~V 
IlEVEtVeV Tn 'AntKll, m~ TlKoUcrE 'tu1hu. repLv IlEV vuv 11 reu9Ecr9ut 
a v 0 K ro X e U E (" wait" Powell) 9EACOV dOEVUt 'to reup' 'A9TjvUlCOV, OKOtOV 'tt reOtTtcroucrt. 

Wo das geschah, wird in dem Erhaltenen nicht gesagt, aus dem folgenden ereL 't~v reu­
PUKetllEVTjV ATtIlVOV otuIKollicruv'tE~ aber wird deutlich, daß diese Örtlichkeit dicht bei Lem­
nos lag7. 

Martin-Luther-Universität Halle I Saale Wolfgang Luppe 

5 Zur Schreibweise und Bedeutung dieses Wortes s. Frisk, s. v. aVOKoox11 . 
6 Vgl. Hyp. Androm. O{Kao; Oe 1t P ro 1: ° V l11:'IlKCÜC; 1:11C; 'AXIAA.ElO C; avmpecrElOC; 1:0V f.v 

I1EA10'lc; 'A1tO').A(tlVa 1ta'Atv a1trl1A8'EV rE1tl 1:0 XP'llcr1:11PIOV ~I E'tO:VOll crac;. 
c. W. MUllcrs unter Hinweis auf diese Stelle geäußerte Vermutung (a. 0., 114, Anm. 40), daß 

dies (auch) bei Euripides "auf einer nach der Göttin (Chryse) benannten Insel in der Nähe von Lem­
nos" geschah, ist also keineswegs ganz sicher. 




